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Montag den i““ Julius.

Citatio Edictalis»

1) Nachdem Hermann Has und dessen Frau, Henrich Beyer samt dessen Frau und Johannes
Schier mann nebst dessen Frau aus Oberngeiß hiesiges Amts gegen Landesherr!. edi£U emigrier;
Ais werden dieselbe hiermrt edictaliter citirff, in Zeit 6 Wochen dieser Publication sich ju sistlken,
und ihrer Wanderung halber Rede und Antwort tu geben, oder zu gewärtigen, daß nach Inhalt
derer Landesherr!. Verordnungen gegen ihre Persohnen und mit Einziehung ihres Vermögens ad
tit'cum verfahren werde. Raboldshaussen den iten Junii »771. Das. Amt.

Verpacht-Sachen.
r) Nachdem die Backstein - Brennerey vor hiesigem Weisensteiner - Thore, welche der Backstein

Brenner Henckel bisher innen gehabt, an den Meinstbietcnden auf gewisse Zeit verpachtet
werden soll: Und dann hierzu Terminus auf Montag den stets Julii anberahmet worden:
Als wird solches hierdurch bekannt gemacht, damit diejenigen so dazu Lust haben, sich gedach
te» Tages früh Morgens auf Fürsil Kriegs- und Dvmaincn - Cammer cinsinden, ihr Gcbott
thun, und darauf des Zuschlags gewärtigen mögen. Cassell den i7ten Zunii 177s.

2) Es soll das dem Herrn Rittlneister Treusch von Dutlar auf dem Alkcnfelde zugehörige Ritter-
guth mit darbey erforderlichen Wohn- und andern Gebäuden, welches zu Petritag a. £ Pachtloß
wird, andcrwaniq aus 3 oder 6 Jahre von erjagtem Termino an den Meistbietenden verpachtet
werden, und ist hierzu Terminus Licitationis sljif den loten Julii 2, c. auf dem Altenfelde anbe-
rahmt worben. Dieses wird zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht, damit diejenigen, so dieses
Gurh auf 3. oder 6Jahre zu pachten gesonnen, des Ends 3. bis 400 Rthlr. Caution bestellen und
deshalb gerichtliche Attestara produciitn können, »n praedifto an bestimmten Ort vor der Cont«
»mslion erscheinen, ihr Gebott thun und der plus Ticiranre sich der Adjudication gewärtige. WlX
bey noch zur Nachricht dienet, daß her Mgchende Pachter etwas von dem Winterselde selbst zu
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